
Name, Vorname des/der Mitarbeitenden Straße, Hausnummer Telefon privat 
 
 
 

Konto-Nummer Name der Bank Bankleitzahl Postleitzahl, Wohnort 
 
 
 

   Bitte Zutreffendes ankreuzen ! 

ERKLÄRUNG ZUR BERÜCKSICHTIGUNG DES STEUERFREIBETRAGS BEI EINNAHMEN 
AUS BETREUERTÄTIGKEIT im Lohnsteuerabzugsverfahren nach § 3 Nr. 26 EStG 

 

NUR FÜR PÄDAGOGISCHES PERSONAL 
NICHT FÜR VERWALTUNG, KÜCHE, REINIGUNG  

§ 3 Nr.26 WH 

 
Beschäftigungsstelle 

 
WALDHEIM ............................................................ 

Art der Tätigkeit, z.B. Waldheimleitung, Gruppenleitung“ 
 

pädagogische/r Waldheim-Mitarbeiter/in 
Ergänzende Angaben zur Person 

Sozialversicherungsnummer 
 
 
 

Name der Krankenkasse Staatsangehör. Geburtsdatum Geburtsort 

Außerhalb der Waldheimzeit 
tätig als  Student / Studentin  

In diesem Jahr  kurzfristig tätig 
gewesen 

vom bis Arbeitstage 

 
 

   

 
 

   

 
Angaben zur Versteuerung 

Ich beantrage die Berücksichtigung des Steuerfreibetrags (2.100 € im Jahr) nach § 3 Nr. 26 EStG 
im Lohnsteuerabzugsverfahren:  

 Das ganze Entgelt soll als steuer- und sozialversicherungsfreie Einnahme behandelt werden, bis der Freibe-
trag von 2.100 € ausgeschöpft ist. 

 

 Den Steuerfreibetrag habe ich in diesem Kalenderjahr bereits in Höhe von _______________€ in Anspruch 
genommen. 

 

 Den Steuerfreibetrag nehme ich zur Zeit parallel noch bei folgenden Tätigkeiten in Anspruch 

Art der Tätigkeit Arbeitgeber Zeitraum 
Steuerfreibetrag  in Höhe von 

(€ im Monat oder Jahr) 

   € im Monat    

   € im Jahr 

   € im Monat    

   € im Jahr 

Ich versichere, dass ich die Hinweise über die Steuervergünstigung nach § 3 Nr. 26 EStG (s. Rückseite) zur Kenntnis 
genommen habe und dass meine Angaben in dieser Erklärung vollständig und richtig sind. Ich verpflichte mich, alle 
Veränderungen, die die Beantwortung vorstehender Fragen betreffen, der gehaltszahlenden Stelle unverzüglich mitzu-
teilen. Mir ist bekannt, dass ich alle Aufwendungen, die durch eine unterlassene oder verspätete Mitteilung entstehen, 
dem Arbeitgeber ersetzen muss. Auf eine tarifliche oder gesetzliche Ausschlussfrist kann ich mich nicht berufen. 

 
Datum ...............................  Unterschrift des/der Mitarbeitenden: ........................................................................ 
 
 
Datum ...............................  Unterschrift des Erziehungsberechtigten.................................................................. 
                                                         (bei unter 18 jährigen) 
       

Tätigkeit Berechnung der Vergütung in € 
vom bis Arb.tage Grundverg Treuepr. x Wochen Gesamt € 

 
 
 
 
 

      

Berechnet und festgestellt:  Unterschrift des 
Datum  Waldheimleiters: 

Vordruck 722.1


